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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV Vorw. Marköbel 1894 II : TTC Schöneck III 
Sonntag, 10.12.2023, 10:00 Uhr

TV Vorw. Marköbel 1894 II und TTC Schöneck III teilen sich 
die Punkte

Nach ca. 179 Minuten Spielzeit nahm der TTC Schöneck III beim 8:8 gegen den TV Vorw. Marköbel
1894 II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 einen Zähler mit. Besonders Ion Craciun behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTC Schöneck III
gewinnen. Herausragend agierte das mittlere Paarkreuz des TV Vorw. Marköbel 1894 II, das in allen
Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 28:26. Bemerkenswert war, dass der TV Vorw. Marköbel 1894 II und der TTC
Schöneck III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Döring / Berndt beim 3:0 ihren Gegnern Behne / Nguyen.
Oberheim / Jäger bekamen dann ihre Gegner Heck / Stahl hingegen beim deutlichen 5:11, 5:11, 7:
11 nicht richtig in den Griff. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Hohenwarter /
Craciun hatten Petz / Kuhl nur im ersten Satz eine Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Simon Döring hatte seinen Gegner Ernst Heck
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. So gut wie gewonnen schien
nachfolgend das Spiel von Helmut Berndt gegen Karsten Behne, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Karsten Behne jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:7, 9:
11, 9:11, 8:11. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Nur einen Satz verlor Christian Oberheim beim 11:4, 12:10, 11:13, 11:6 gegen Helmut
Stahl und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Katja Petz gelang es, Anja Hohenwarter im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Egon Kuhl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mai Nguyen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Jäger, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Ion Craciun verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV Vorw. Marköbel 1894 II und des TTC Schöneck III. Zwischenzeitlich musste Simon Döring
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Karsten Behne aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Keine Chancen ließ Helmut Berndt nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Ernst Heck. Christian Oberheim war in der Partie gegen Anja Hohenwarter nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Der neue Zwischenstand war 7:5. Katja Petz gelang es, Helmut Stahl im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:6 (Petz) und 5:7 (Stahl). Egon
Kuhl bekam wenig später seinen Gegner Ion Craciun indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Keine Chancen hatte Tobias Jäger beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Mai Nguyen. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Döring / Berndt eine 1:3-Niederlage
gegen Heck / Stahl kassierten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2023 (14:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Vorw. Marköbel 1894 II tritt dabei geben den TV 1969 Roßdorf
II an, während es der TTC Schöneck III mit dem TV Lützelhausen 1913 IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Vorw. Marköbel 1894 II

Doppel: Döring / Berndt 1:1, Oberheim / Jäger 0:1, Petz / Kuhl 0:1 
Einzel: S. Döring 2:0, H. Berndt 1:1, C. Oberheim 2:0, K. Petz 2:0, E. Kuhl 0:2, T. Jäger 0:2 

 TTC Schöneck III
Doppel: Heck / Stahl 2:0, Behne / Nguyen 0:1, Hohenwarter / Craciun 1:0 
Einzel: K. Behne 1:1, E. Heck 0:2, A. Hohenwarter 0:2, H. Stahl 0:2, I. Craciun 2:0, M. Nguyen 2:0


